C1-Junioren SC Viktoria 07 Anrath e. V.

Spielberichte Saison 2010 – 2011

C1 - KFC Uerdingen C2  4:0 (Meisterschaft, 28.05.2011)

C1 beendet großartige Saison als 4. der Kreisleistungsklasse

Fußball kurios: Eine Halbzeit reicht zum 4:0 Sieg gegen KFC Uerdingen

Nach einer Super-Saison landet die Mannschaft von Uli Jacobs und Andre Dassler zum Abschluss der Saison 2010/2011 auf dem vierten Tabellenplatz der Kreisleistungsklasse. Mit dem zwischenzeitlichen Einzug ins Halbfinale des Kreispokals, wo man nur knapp am Niederrheinligisten Bayer Uerdingen scheiterte, endet somit eine runde, erfolg- und ereignisreiche Spielzeit. 

Mit einem Heimsieg gegen den KFC Uerdingen wollten wir die Saison beenden. Entsprechend motiviert gingen unsere Jungs ins Spiel und spielten die Uerdinger an die Wand. Bis zur Halbzeit wurden „nur“ vier Treffer erzielt, wobei ein Tor schöner als das andere war. Die Treffer erzielten Manuel (3.), Fabian Schissel (5. und 15.) sowie Patrick Josten mit einem sehenswerten Fernschuß in den Winkel (22.). Der KFC, der nur mit 11 Spielern angereist war, hatte nichts entgegen zu setzen. Mit ein wenig mehr Konzentration vor dem Tor, hätte die Anrather  Führung deutlich höher ausfallen können. In der Halbzeit erschienen dann der Uerdinger Trainer und der Schiedsrichter in der Anrather Kabine und erklärten, dass der KFC das Spiel auf Grund von verletzten Spielern nicht würde fortsetzen können, so dass es abgebrochen werden müsse. 

Nach dem Spiel der sicherlich emotionalste Moment, als Spielführer Robin Beckers, der immerhin neun Jahre unter Uli Jacobs spielte, vom Trainerteam und der Mannschaft verabschiedet wurde. Er wird in der kommenden Saison ins Leistungszentrum von Borussia Mönchengladbach wechseln und ist damit der vierte (!) von 10 Spielern, die  2001 im Kader der Minikicker begannen das Fußballspiel bei der Viktoria zu erlernen. Wir, Tainerteam und Mannschaft, freuen uns für Robin und wünschen ihm, dass er sich dauerhaft bei der Borussia durchsetzen kann.

Der Mannschaft, die in der kommenden Woche noch ein gut besetztes Turnier bei Düsseldorf Wersten spielen wird, danken wir für eine hervorragende Saison, in der es wieder gelungen ist, viele der Spieler auch individuell zu fördern. Bedingt durch die Zusammensetzung des Teams (zu 50 Prozent Jahrgangsjüngere Spieler, die in der C1 verbleiben), werden sich die Wege zu mindestens für eine Saison wieder trennen.  Wir wünschen daher den 96ern eine erfolgreiche Qualifikation in der B-Jugend und eine schöne Saison 2011/2012.

Meisterschaft 02.04.2011

Mit 5:1 Sieg in Nettetal auf Tabellenplatz 3 gesprungen

Nicht nur ein schöner Sommertag erwartete uns bei unserem Auswärtsspiel in Nettetal, sondern auch eine technisch starke Nettetaler Mannschaft.  Trotz einiger Ausfälle (Berkay – gesperrt; Robin Kubbos, Florian Jacobs – verletzt)  übernahmen wir  mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung  aber von Anfang an die Kontrolle des Spiels und setzten Nettetal schon früh im Mittelfeld unter Druck.

In der 4. Spielminute setzte sich Patrick Josten nach schönen Doppelpass mit Manuel Zander durch und ließ dem Torhüter im 1 gegen 1 keine Chance. In der 12. Spielminute war es wieder Partick, der einen langen Ball erlief und in einer ähnlichen Situation wie beim 1:0 einnetzte. Dann kam der Moment, auf den wir seit Wochen gewartet hatten. Der Gegner von Manuel unterschätzte einen langen Ball und Manuel beendete seine seit Wochen anhaltende Torflaute mit dem Treffer zum 3:0 - endlich ist der Knoten bei ihm geplatzt!!!

Mit diesem Ergebnis ging es dann auch die Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit spielten wir konzentriert weiter. Tugay, der heute viel mit nach hinten arbeitete, erzielte nach einem schönen Alleingang das 4:0. Der ebenfalls gesundheitlich angeschlagene Daniel Steinmetz, kurz zuvor eingewechselt, traf schließlich nach dem schönsten Spielzug des Spiels und toller Vorarbeit von Fabian auf der rechten Seite zum 5:0. Mehrere Chancen, das Ergebnis noch zu erhöhen, ließen wir zudem aus. Dies wäre aber unter dem Strich des Guten zu viel gewesen. Der Nettetaler Ehrentreffer fiel mit dem Schlußpfiff aus stark abseitsverdächtiger Position. 

Mit diesem Sieg ziehen wir an Nettetal vorbei auf den dritten Tabellenplatz und erwarten in der nächsten Woche den Tabellenzweiten aus Waldniel zum Spitzenspiel. Im Hinspiel holten wir beim 2:2 in Waldniel einen Punkt.

Meisterschaft, 12.03.2011

C1 gewinnt 3:1 (1:0) gegen Bayer Uerdingen C2

Am heutigen Spieltag erwartete uns mit Bayer Uerdingen C2 eine technisch starke Mannschaft, die uns insbesondere in den ersten 10. Minuten der ersten Halbzeit unsere Schwächen aufzeigte. Zu weit von den Gegnern standen wir heute entfernt und gedanklich waren wir immer einen Schritt hinter den agilen Angeifern. So konnten wir uns bei Marcel im Tor bedanken, der eine Chance des frei auf ihn zulaufenden Gästestürmers mit einer tollen Parade vereitelte. In der Folgezeit kamen wir dann deutlich besser ins Spiel. Insbesondere Florian Gradinger im Mittelfeld, Ruben Fabers auf der linken Abwehrseite, sowie Fabian, Robin und Tugay, versuchten die gegnerischen Aktionen schon früh zu stören. Wir konnten uns immer wieder mit tollen  Spielzügen vor das gegnerische Tor entwickeln  So auch bei einem Angriff zunächst über die linke Seite. Tugay beherrscht den Ball und wechselt wunderschön nach rechts auf Fabian Dömges, der bis auf die Grundlinie läuft und dann butterweich auf Patrick Joosten serviert. Der hat keine Mühe mit dem Kopf zum 1:0 einzunicken. Kurz danach eine ähnliche Situation, als Fabian erneut Patrick sucht, der diesmal den Kopf jedoch nicht hinter den Ball bekommt. Bei einem weiteren Angriff über die rechte Seite, wieder sehr gut von Fabian vorgetragen, klatscht die Flanke an die Latte. Von dort stolpern Manuel und Robin Beckers, beide auf der Torlinie über den Ball. Spätestens hier hätte des 2:0 fallen müssen. Mit einer knappen 1:0 Führung gingen wir in die Halbzeit. Im zweiten Durchgang kamen die  Uerdinger mit mehr Biss aus der Kabine. Wir hielten zunächst dagegen und konnten nach einer tollen Einzelleistung von Robin Beckers das 2:0 erzielen, auch wenn dieser Treffer als Eigentor in die Statistik eingeht. Wer gedacht hat, dass das Spiel nunmehr gelaufen war, sah sich getäuscht. Unverständlicher Weise ließen wir nun die Uerdinger spielen und versuchten, das Spiel über die Zeit zu schaukeln. Einige weitere schöne Paraden von Marcel waren wiederum notwendig, das 2:0 zu halten. Dann spielte der ansonsten gute Berkay einen bereits sicheren Ball lasch zu Marcel und bemerkte dabei den Uerdinger Mittelstürmer in seinem Rücken nicht. Dieser erlief den Ball  und  ließ Marcel keine Chance. Unnötig wurde so die Spannung nochmals erhöht. Auf der anderen Seite war es kurz vor Schluß erneut der starke Robin Beckers, der zum letztendlich verdienten 3:1 einnetzte. 

Fazit: Ein hart erkämpfter Arbeitssieg gegen einen guten Gegner aus Uerdingen. Nunmehr erwarten wir in der nächsten Woche Thomasstadt Kempen an der Donkkampfbahn. In einer spannenden C-Juniorenleistungsklasse müssen wir uns jede Woche neu beweisen.

Meisterschaft, 26.02.2011

C1: Ungefährdeter 3:0 Sieg in Kaldenkirchen

Zu einem ungefährdeten 3:0 Sieg kam die C1 in ihrem Auswärtsspiel in Kaldenkirchen. Nachdem man im Hinspiel gegen den gleichen Gegner mit 2:4 verloren hatten, wurden die Jungs von Anfang an taktisch richtig eingestellt. Mit viel Druck auf das gegnerische Tor begannen wir das Spiel und ließen die Kaldenkirchenern keine Luft holen. So stand es bereits nach 14 Spielminuten 3:0 für unsere Jungs. Zwei Mal Fabian Dömges und ein Mal Yasin Rahouie hießen unsere Torschützen, wobei teilweise sehr schöne Spielzüge zu den Treffern führten und der eifrige Manuel, der heute als einzige Sturmspitze auflief, zwei Mal entscheidend mit vorbereiten konnte. Eine einzige Chance besaß der Gastgeber im gesamten Spiel. Diese konnte Marcel im Tor jedoch gekonnt vereiteln. Mit zunehmenden Regen wurde das Spiel auf dem matschigen Aschenplatz immer schwerer.  Trotzdem erspielten wir uns immer weitere Möglichkeiten, wie Schüsse gegen die Latte (Berkay Cicek und Daniel Gleich) sowie ein toller Reflex des Kaldenkirchener Torhüters in Halbzeit 2  gegen Fabian Dömges,  dazu ein halbes Duzend leichtfertig vergebener Torchancen, verhinderten einen durchaus möglichen Kantersieg unserer Jungs. Mit diesem Sieg belegen wir nun Platz 5 in der Tabelle, mit der Option, im Nachholspiel gegen Willich, wieder ganz nah an Platz 2 heran zu rücken. Insgesamt eine gute, geschlossene Mannschaftsleistung, die zum Erfolg führte.  Im nächsten Spiel erwarten wir in der Woche nach Karneval die C2 von Bayer Uerdingen an der Donkkampfbahn.  

Meisterschaft, 19.02.2011

Tabellenführer aus Fischeln entführt drei Punkte von der Donkkampfbahn

Vier (!) Lattentreffer unseres Teams in einem Spiel „Fußball verrückt“

Am heutigen Spieltag erwartete unsere C1 den bislang ungeschlagenen Tabellenführer aus Fischeln. Hatten wir im Hinspiel absolut verdient mit 1:4 in Fischeln verloren und im Kreispokal einen 3:1 Sieg eingefahren, so war das Trainerteam gespannt, wo wir nach der unglücklichen 1:2 Niederlage im Nachholspiel in Hüls unter der Woche so stehen. Bereits vor dem Spiel mussten wir mit Kevin Latzel und Patrick Josten zwei wichtige Spieler krankheitsbedingt ersetzen. Im Spiel mussten wir dann noch mit Robin Beckers unseren Kapitän und einen unserer besten Spieler verletzungsbedingt ersetzen.

Um es vorweg zu nehmen. Mit vier Lattentreffern und mindestens drei…..Elfmetern….die nicht gegeben wurden, verließen wir das Spielfeld am Ende mit einer 0:2 Niederlage. 

Das Tempo, welches unsere Jungs von der ersten Minute anschlugen, ließen uns auf ein spannendes und offenes Spiel hoffen. Und so sollte es auch kommen. Bereits nach 90 Spielsekunden hatte Berkay nach einer Ecke die Chance auf das 1:0. Seinen Schuß aus spitzen Winkel konnte der gute Torhüter des Gegners mit Mühe parieren. Fast im Gegenzug, in der dritten Spielminute, ging der Gast in Führung. Geschickt spielte man die Anrather Innenverteidigung aus und der Mittelstürmer hatte keine Mühe den Ball im 1 gegen 1 gegen Dustin zu versenken. Wer nun dachte, dass wir uns in unser Schicksal ergeben, wie es schon häufiger nach Gegentreffern passiert ist, sah sich getäuscht. Immer mehr nahmen wir das Spiel in die Hand und setzten Fischeln unter Druck. Hierbei erarbeiteten wir uns auch die klar besseren Tormöglichkeiten. Nach einem ersten Lattenkracher an das Fischelner Tor wurde Manuel  einschussbereit von hinten umgestoßen. Der Pfiff des Schiedsrichters jedoch blieb aus. (Originalkommentar: „Das habe ich nicht gesehen, da habe ich in die Luft geschaut….!“ 

Um es vorweg zu nehmen: Heute spielten wir gegen die Latte und den Mann in schwarz. Und dies nicht nur aus Sicht durch die Vereinsbrille…Im gesamten Spielverlauf gelang es uns, den Ball gleich vier Mal gegen Pfosten und Latte zu hämmern. Dazu kam, dass (nur nach Auffassung des Fischelner Trainers), gleich drei Strafstöße für uns gerechtfertigt gewesen wären….doch die Pfeife des Schiedsrichters blieb jeweils stumm. Dennoch hätten wir das Spiel aus eigener Kraft gewinnen müssen.  Nach zwei der Lattenschüsse durch Tugay, hatten Manuel und Lukas die Gelegenheit, den Ball aus kürzester Distanz über die Linie zu drücken… leider setzten sich die Ladehemmungen der letzten Spiele fort und die Nerven versagten vor dem Tor. Auch weitere gute Chancen konnten wir nicht nutzen. So kam es dann fünf Minuten vor dem Spielende noch zu einem erfolgreichen Konter der Fischelner,  den diese zum 2:0 nutzen. 

Fazit:

Toller Fußball und Kampf mit Leidenschaft unseres gesamten Teams gegen den Tabellenführer, der leider  nicht belohnt wurde. Das Spiel verliert immer die gesamte Mannschaft, nicht der Einzelne! Daran werden sich in der kommenden Woche einige Spieler messen lassen müssen. Ich bin mir jedoch sicher, dass mit der Leidenschaft und dem Fußball, den wir heute gespielt haben, in den nächsten Wochen auch wieder der Erfolg einkehren wird. Deshalb: Kopf hoch, Jungs und gute Besserung für Robin…!

16.02.2011 Auswärtsspiel in Hüls: unglückliche 1:2 Niederlage 

Anschluß nach oben verpasst

Mit einer 1:2 Niederlage in Hüls im Gepäck kehrten wir vom Auswärtsspiel in Hüls zurück. Damit verloren wir zunächst mal den Anschluß an die Spitze, denn mit einem Sieg hätten wir auf Tabellenplatz 3 klettern können. Waren wir über lange Zeit die dominierende Mannschaft, so setzten uns zwei klassische Konter k.o. . Kämpferisch kann ich der Truppe keinen Vorwurf machen. Was uns im gesamten Spiel jedoch fehlte, war eine klare spielerische Linie. Zu oft versuchten wir mit langen Bällen auf die Aussenpositionen vor das gegnerische Tor zu kommen, anstatt den Ball mit einem vernünftigen Kuzpassspiel durch die eigenen Reihen laufen zu lassen. Trotzdem waren wir den Hülsern überlegen, versäumten es jedoch, aus unserer Überlegenheit Tore zu machen. Mit einem lupenreien Konter überliefen uns die Hülser in der 15. Spielminuten und erzielten mit der ersten Torchance das 1:0. Wir ließen die Köpfe jedoch nicht hängen und übten weiter Druck auf der Hülser Tor aus. Mit einer tollen Einzelleistung erzielte Tugay Zarf in der 25. Spielminute den Ausgleich. Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Wir setzten die Hülser oftmals in ihrer eigenen Hälfte fest, die sich wiederum auf`s Konterspiel verlegten. 

So sahen die Zuschauer ein spannenden Spiel, wobei uns die absolute Gefährlichkeit und Durchschlagskraft vor dem gegnerischen Tor fehlte. Zehn Minuten vor Ende des Spiels, als unser Druck besonders groß war, führte wieder ein Konter die Hülser vor unser Tor. Den ersten Schuß konnte Dustin noch parieren, doch der Nachschuss landete in unseren Maschen. Unsere dann folgenden Aktionen können dann nur noch als überhastet und teilweise leider auch disziplinlos beschrieben werden. Unsere beste Chance vergab Lukas Reinwart, als eine verunglückte Flanke von Robin Beckers auf die Latte des gegnerischen Tores tropfte und von hier aus Lukas vor die Füße fiel. Der war jedoch so überrascht, dass er den Ball nicht im Hülser Tor unterbringen konnte. Unter dem Strich stimmte bis zum 1:2 die Einstellung, jedoch sieht man deutlich, dass der Rhythmus durch die vielen Spielausfälle noch nicht da ist. Ein besonderes Kompliment an Kevin Latzel, der für den verhinderten Ruben Fabers ein tolles Spiel machte. Jetzt erwarten wir am Samstag den bislang noch ungeschlagenen Tabellenführer aus Fischeln, der sich sicherlich für die Niederlage aus dem Kreispokalwettbewerb revanchieren will.
29.01.11 Meisterschaft
Souveräner 4:0 Auswärtserfolg beim KFC Uerdingen
Die Verunsicherung nach der 0:4 Pleite der vergangenen Woche war den Spielern vor allem in der 1. Halbzeit an der Krefelder Grotenburgkampfbahn deutlich anzumerken. Sichtlich bemüht, jedoch ohne den gewohnten Spielfluss gingen wir ins Spiel. Viele Einzelaktionen, Ballverluste auf der andere Seite aber Lauf- und Kampfbereitschaft prägten daher zunächst unser Spiel. Trotzdem waren wir in den ersten 20. Spielminuten deutlich überlegen. Mehrere gute Chancen (Yassin alleine vor dem Tor, Patrick mit schönen Kopfball wurden vom starken Krefelder Keeper vereitelt. Machtlos war er dann in der 10. Spielminute, als Paul nach einer Ecke den Ball in die Maschen drosch. Ab der 20. Spielminute verflachte unser Spiel weiterhin und wir überließen dem Gegner unverständlicher Weise das Mittelfeld, was dieser dankbar nutze. In dieser Phase des Spiels erarbeitete sich der KFC die besten Chancen, die man zu unserem Glück aber leichtfertig vergab.

In der Halbzeit wurde den Spielern nochmals deutlich gemacht, dass das Spiel ohne Ball deutlich verbessert werden musste. Die kam glücklicher Weise an. Mit der Laufbereitschaft nahm auch unsere Überlegenheit zu. Neben dem überragenden Robin Beckers im Mittelfeld, dem nach der letzen Woche stark verbesserten Florian Jacobs, verdiente sich Daniel Gleich, der in der 25. Minute für den verletzten Tugay eingewechselt wurde, Bestnoten. Auch die Abwehr stand nun sehr stabil und ließ in der 2. Halbzeit keine Uerdinger Torchance mehr zu. Die besten Szenen hatten wir, wenn wir über die Flügel kamen und hier zeigte sich Fabian Dömges auf der rechten Seite sehr präsent. Nach einem solchen Flügelspiel flankte Florian Jacobs den Ball scharf in die Mitte. Während Patrick und Manuel noch am Ball vorbei segelten, stand Daniel Gleich goldrichtig und schoss zum 2:0 ein. Kurze Zeit später nutze wiederum Daniel eine Hereingabe von Fabian Dömges und erzielt das 3:0. Zahlreiche weitere Chancen durch Patrick, Manuel und Fabian blieben zunächst ungenutzt, weil der Keeper des KFC zur Stelle war, oder der Pfosten den Einschlag des Balles ins Netz verhinderte. Fabian Dömges setzte schließlich nach schönem Solo den Schlusspunkt zum 4:0 Sieg, der mit etwas mehr Konzentration vor dem gegnerischen Tor hätte deutlich höher ausfallen können.

22.01.11 Meisterschaft
0:4 Niederlage im ersten Meisterschaftsspiel 2011

Mit 0:4 ging unsere C1 im ersten Meisterschaftsspiel gegen Union Krefeld unter. Ängstlich und Disziplinlos unser Auftreten, wobei sich fußballerisch durchweg zeigte, dass man auch gegen Union ein anderes Ergebnis hätte erzielen können. Bereits nach 30 Sekunden hatte der heute in der erste Halbzeit starke Robin Beckers die erste Torchance und auch in den weiteren Minuten spielte man gut nach vorn. In der fünften Spielminute jedoch ließ Marcel im Tor einen harmlosen Schuß "durch die Hosenträger rutschen"! Statt sich im weiteren Verlauf auf die zweifelsohne vorhandenen fußballerischen und kämpferischen Qualitäten zu berufen, fing man an, sich auf dem Platz anzumachen. Meckern, gegenseitige Schuldzuweisungen und das Kommentieren von Schiedsrichterentscheidungen, damit nahmen wir uns selbst aus dem Spiel, statt wie ein Team aufzutreten. Auf der anderen Seite wurden vorher zugewiesene Aufgaben nicht erfüllt. Nach einer Ecke für uns ging keiner unserer Spieler zum Ball.  Die Krefelder schlugen ihn lang nach vorne, wo sich der gegnerische Stürmer im Laufduell scheinbar mühelos gegen die schlecht gestaffelten Florian Gradinger und Florian Jacobs durchsetzen und zum 2:0 einnetzen konnte. Mit einem Fernschuss in den Winkel erhöhte Union vor der Halbzeit auf 3:0. Trotz unseres enttäuschenden Auftretens hätten uns bei einem Schuss von Manuel (Latte) und mehreren Chancen (u.a. Patrick kläglich frei vor dem Tor vergeben) Tore gelingen können. Auch ein klares Foul an Fabian blieb, ebenso bei einer ähnlichen Szene in der zweiten Halbzeit), ohne Elfmeterpfiff. Begannen wir zu Beginn der zweiten Halbzeit wieder seht druckvoll und erarbeiteten uns Chancen, so wurden diese leichtfertig und unkonzentriert vergeben. Besser machte es der Gast, der wieder mit einem langen Ball vor unser Tor kam und zum 4:0 eingeladen wurde. Nach diesem Treffer war es endgültig vorbei mit der Moral und bei einigen leider auch mit dem guten Benehmen. Es kann nicht sein, dass die eigene schlechte Leistung an Mitspielern oder Gegnern ausgelassen wird. Diese Einstellung wird in den kommenden Trainingseinheiten zu besprechen sein! Für den ungewohnten Auftritt einiger Spieler haben wir uns als Trainerteam geschämt und werden dies auch nicht durchgehen lassen. Bis auf Robin in Halbzeit 1 und Tugay, die sich bemühten, muss man der gesamten Mannschaft heute eine ganz schlechte Leistung bescheinigen. Zeit, für die sogenannten Ergänzungsspieler, sich im Training mehr reinzuhängen, denn weitere Auftritte dieser Art werden zukünftig sicherlich Konsequenzen haben.

13.01.2011 Kreispokal/Halbfinale
C1 verabschiedet sich mit 1:4 Niederlage gegen Bayer Uerdingen aus dem Kreispokal

Tolles Spiel unserer Jungs/Sieg fiel etwas zu hoch aus

Mit einer tollen Einstellung ging unsere C1 in ihr Halbfinale gegen den 5. der Niederrheinliga, Bayer Uerdingen. Bei strömenden Regen hatten sich ca. 100 Zuschauer auf der Donkampfbahn eingefunden. Und die sahen sehr zur Überraschung ein tolles und engagiertes Spiel unserer Jungs. Sowohl vom Tempo her, aber auch fußballerisch waren in der ersten Halbzeit absolut gleichwertig. Folgerichtig gingen wir durch Patrick Joosen, der in der ersten Hälfte eine tolle läuferische Leistung zeigte, mit 1:0 in Führung. Als sich schon alles auf den Pausentee freute, nutze Bayer eine kurze Schaffenspause unserer Jungs aus und erzielte das 1:1.

In der zweiten Halbzeit mussten wir nach vier Spielminuten das 1:2 hinnehmen. Zwei zu diesem Zeitpunkt sicherlich unglückliche Tore, wovon wir und leider nicht mehr richtig erholten. Hinzu kam, dass mit Fabian Dömges und Berkay Cicek zwei Leistungsträger angeschlagen waren und später ausgewechselt werden mussten. Trotzdem wurde mit großem Kampf gegen die sich nun aufbauende Uerdinger Überlegenheit angegangen. Leider konnten wir nun unser Spiel nach vorne nicht mehr so druckvoll entwickeln, wie in der ersten Halbzeit. Folgerichtig kam Uerdingen 10 Spielminuten vor Schluß zum 1:3 nachdem im Mittelfeld ein Ball vollkommen unbedrängt einem Uerdinger Spieler in den Fuß geschoben wurde. Mit dem Schlusspfiff fiel das Tor zum 1:4 Endstand, der sicherlich ein Tor zu hoch ausfiel. Unter dem Strich eine tolle Leistung unserer Jungs gegen den Niederrheinligisten, in dessen Reihen sechs Kreisauswahlspieler standen. Wenn es etwas zu kritisieren gibt, dann sicherlich die Art und Weise, wie wir die Gegentore gefangen haben, daran gilt es noch weiter zu arbeiten.

13.11.2010 Kreispokal/Viertelfinale
Nach Elferkrimi ins Halbfinale eingezogen

7:6 (3:3) siegreich gegen SC Waldniel

Eine 3:1 Führung gaben wir durch persönliche Fehler in den letzten 10. Spielminuten im Viertelfinale gegen den SC Waldniel noch aus der Hand. Auf dem nassen, schwer zu bespielenden Kunstrasen auf der Donkkampfbahn kamen wir gegen (sportlich) aggressive Waldnieler nur schwer ins Spiel. Dennoch spielten wir den effizienteren Fußball, wenn wir bei weitem nicht an die fußballerisch starken Leistungen der letzten Wochen anknüpfen konnten. Nach Treffern von Robin Beckers, Fabian Dömges und Patrick Joosten, bei einem Gegentor zum 1:2 sahen wir kurz vor Schluss schon wie der sichere Sieger aus. Dann schlug Waldniel nach unnötigen Abwehrfehlern zwei Mal zu. In der Verlängerung hätten wir das Spiel dann noch mal durch Patrick Joosten entscheiden können, doch heute wollten es die Jungs spannend machen. Vier von fünf Anrather Schützen (Fabian, Paul, Berkay und Robin Beckers) trafen sicher. Garant des Sieges waren allerdings die beiden Elfer, die Marcel mit tollen Paraden von der Linie kratzte. Auch bei den restlichen Schüssen ahnte er immer die richtige Ecke. Als Robin Beckers den letzten Strafstoß in die Maschen des Waldnieler Tores schoss, kannte der Jubel keine Grenzen. Erstmals seit vielen Jahren steht damit eine Anrather Jugendmannschaft im Halbfinale des Kreispokals. Auch wenn fußballerisch die Leistung heute nicht so stark war, so lernt man gerade aus solchen Spielen. Bereits in zwei Wochen ist Waldniel der nächste Gegner in der Meisterschaft. 

06.11.2010 Meisterschaft

Siegesserie fortgesetzt, Nach 5:2 Sieg über Union Nettetal C2 nun auf Platz 2!
Mit einem vor allem in der 1. Halbzeit verdient heraus gespielten 5:2 Erfolg gegen Union Nettetal C2 krabbeln wir in der Tabelle weiter nach oben und stehen auf dem 2. Tabellenplatz. Damit sind wir im siebten Spiel hintereinander in Meisterschaft, Pokal und Freundschaft siegreich. Nach vorsichtigen ersten zehn Minuten zündete Fabian Dömges auf der rechten Seite erstmals den Turbo und ließ seinen Gegenspieler stehen. Seine präzisen Flanke in die Mitte beendete Robin Beckers mit einem schulmäßigen Kopfball in das Nettetaler Tor. Bereits zwei Minuten später setzt Robin Manuel auf der linken Seite schön in Szene, der den Ball geschickt über den herausstürmenden Nettetaler Keeper hinweglupft. Weiter dominierten wir den Gegner, der in der 21. Spielminute mit der ersten nennenswerten Torchance zum 1:2 verkürzte. Ein Angreifer vernascht Paul auf der Torauslinie und spielt den Ball schön auf seinen mitgelaufenen Sturmpartner, der ihn unhaltbar für Marcel im Tor einschiebt. Durch das Gegentor ließen wir uns jedoch nicht verunsichern. Mit einem sehenswerten Fernschuss aus 20 Metern erhöhte Tugay auf den alten Abstand, ehe Fabian Dömges zum 4:1 einnetzte.

Mit einem individuellen Fehler auf der linken Abwehrseite leiteten wir in der 30. Spielminute den zweiten Nettetaler Treffer selbst ein. 

In der zweiten Halbzeit überließen wir den Nettetalern mehr das Mittelfeld, so dass sich ein ausgeglicheneres Spiel entwickelte. Dennoch kamen wir, insbesondere durch den starken Fabian Dömges über die rechte Seite immer wieder zu guten Torchancen und vergaben die am guten Nettetaler Torhüter oder mit Pech…
In der vorletzten Spielminute setzte sich Robin nochmals toll auf der linken Seite durch. Sein Schuss knallte an die Unterlatte und fiel anschießend dem eingewechselten Patrick Joosten vor die Füße, der ihn dann irgendwie zum 5:2 Endstand über die Linie drückte. Insgesamt ein in dieser Höher verdienter Sieg gegen eine symphatische, technisch starke, heute vor allem aber physisch unterlegene Nettetaler Mannschaft. 
Am kommenden Samstag treffen wir um 13:30 Uhr im Kreispokal auf der Donkkampfbahn auf den SC Waldniel. Hier wollen wir mit einem Sieg ins Halbfinale einziehen. Inzwischen hat unsere Truppe bewiesen, dass sie in der Lage ist auch über mehrere Spiele die nötige Konstanz auf den Platz zu bringen. Sicher auch ein Verdienst der sehr konzentrierten Trainingsarbeit der gesamten Mannschaft, in der jeder Spieler zeigt, wie wichtig er für das Team ist.

30.10.2010 Meisterschaft

Zuber, Zander, Fussballzauber, C1 gewinnt 3:0 in Kempen

Wie wichtig es ist, einen großen Kader zu haben, zeigte sich an diesem Wochenende wieder, als wir bei Thomasstadt Kempen antreten mussten. Mit Patrick Josten (gesperrt), Tugay Zarf (verletzt), Ruben Fabers und Tarek Vardar (privat verhindert) und Robin Kubbos (erstes Training nach langer Verletzungspause) fehlten gleich fünf potentielle Stammkräfte. Wie schon in den vergangenen Wochen wurden diese hervorragend von den „jungen hungrigen“ (Jahrgangsjüngeren) Spielern ersetzt. Der Gastgeber, bis dahin immerhin ungeschlagener Zweiter unserer Kreisleistungsklasse, hatte bis unserem Gastspiel lediglich ein Gegentor in vier Meisterschaftsspielen zugelassen. Von daher schien vor dem Spiel viel gegen uns zu sprechen. In den ersten 15. Minuten entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, wobei sich beide Mannschaften im Mittelfeld neutralisierten, so dass es kaum nennenswerte Torchancen gab. Mit fortlaufender Spielzeit pressten wir jedoch geschickt den Gegner schon in der eigenen Hälfte und hatten Pech mit einigen Fernschüssen des heute wieder stark aufspielenden Robin Beckers. Insbesondere über die Aussenpositionen entwickelten wir in der Folgezeit viel Druck, wobei sich hier Daniel Gleich und Fabian Dömges sehr gut durchsetzten und sich die beiden Außenverteidiger, Kevin Latzel und Florian Jacobs, geschickt mit ins Angriffsspiel einschalteten. Ein solcher Musterangriff führte dann auch zum 1:0. Fabian schickte den vorne ganz stark rackernden, überragenden Manuel über die rechte Seite. Dessen Flanke aus vollem Lauf erwischte der hereinstürmende Daniel Gleich perfekt mit dem Kopf – ein tolles Tor in der 25. Spielminute! Dieser Treffer gab uns Selbstbewusstsein und von nun an dominierten wir Ball und Gegner. Nach einer Ecke fast das 2:0 als Paul aus dem Gewühl schoss und nur ein gegnerischer Fuß auf der Torlinie den Einschlag des Balles ins Netz verhinderte. In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Wir dominierten dass Spiel und erarbeiteten uns zahlreiche Torchancen. Immer wieder Robin, Fabian und Yassin, der im offensiven Mittelfeld wahnsinnig rackerte,  tauchten gefährlich vor dem Kempener Tor auf und mehrfach hatten die Anrather Anhänger den Torschrei auf den Lippen.  Das 2:0 fiel dann schließlich nach einem groben Foul an Fabian im Strafraum, der auf und davon war. Paul verwandelte den Strafstoß souverän.  Weiter ging das Spiel nur in eine Richtung. Das 3:0 wurde wiederum von Manuel vorbereitet, der sich geschickt gegen seinen Gegner durchsetzte und  dann Fabian auf der rechten Seite schön in Szene setzte. Frei vor dem Torhüter schb er den Ball zum vielumjubelten 3:0 in die Maschen den Kempener Tores. Bezeichnend für unser Defensivspiel, ist sicherlich, dass sich unser Torhüter Dustin lediglich in der letzten Minute des Spiels  bei einem Kempener Distanzschuss strecken musste und den Ball unter der Latte wegkratzte. Dies zeigt, wie stark heute unser defensives Mittelfeld mit Florian Gradinger und Robin Beckers, aber auch unsere Innenverteidigung war, in der Paul und Berkay absolut souverän standen. Auch die eingewechselten Lukas Reinward und Daniel Steinmetz passten sich unserem Spiel nahtlos an. Unter dem Strich ein auch in dieser Höhe verdienter Sieg mit dem Resümee, dass sich die vermeintlichen Stammspieler in den nächsten Wochen im Training beweisen müssen, um sich in den Kader zu spielen.  Ein Luxusproblem, das wir als Trainer gerne aufgreifen, denn nur mit guter konzentrierter Trainingsarbeit entwickeln wir auch jeden einzelnen Spieler weiter,
Freundschaftsspiele in den Herbstferien

3:2 Sieg bei Fortuna Mönchengladbach

4:2 Sieg bei Düsseldorf-Wersten

7:1 Sieg beim Linner SV

Ungeschlagen: Platz 3 beim Blitzturnier in Dilkrath

Im ersten von mehreren Freundschaftsspielen gewannen wir in einem gutklassigen Spiel beim Tabellendritten der Leistungsklasse in Mönchengladbach am Ende verdient mit 3:2. Die Treffer erzielten Fabian Dömges (1:1), Tarek Vardar 2:1 und Robin Beckers (3:1), Mönchengladbach traf in der 2. und letzten Spielminute. Auch in diesem Spiel zeigte unsere Truppe viel "Teamgeist"!!! 

In Düsseldorf-Wersten gingen wir ebenfalls verdient als Sieger vom Platz. 4:2 hieß es am Ende im strömenden Regen. Die Torschützen hier: Tarek Vardar, Manuel Zander, Fabian Dömges und Yassin Rahoui

Auf fast schon ungewohntem Aschenplatz trafen wir am 21.10.2010 in einem Flutlichtspiel auf den Linner SV. Der tapfer kämpfende Gastgeber war von Anfang an Chancenlos. Bereits nach 20. Minuten stand es nach Treffern von Manuel, Tarek und Fabian (2) 4:0 für die Jungs von der Donkkampfbahn. Die folgenden Wechsel waren sicherlich nicht unbedingt geeignet das Zusammenspiel zu fördern, allerdings ging es uns ja vor allem darum, Spieler auch mal auf anderen, ungewohnten Positionen einzusetzten. In der zweiten Halbzeit legten Daniel, Yassin und Fabian noch mal zum 7:0 nach, ehe der Gastgeber noch zum Ehrentreffer kam.

Das Blitzturnier in Dilkrath beendeten wir mit zwei Siegen und einem Unendschieden auf Platz 3. Auf dem sehr kleinen Kunstrasenplatz kamen wir im ersten Spiel zu einem schmeichelhaften 1:0 Sieg gegen Gastgeber Dilkrath. Im zweiten Spiel gegen Giesenkirchen führten wir lange Zeit verdient mit 1:0, ehe der Gegner durch einen Elfmeter zum Ausgleich kam. Da Giesenkirchen mit 2:1 gegen Dilkrath gewann, spielten wir um Platz 3 gegen Tura Brüggen. Hier machten wir unser bestes Spiel im Turnier und siegten hochverdient mit 3:2.
09.10.2010/Pokal: 

Nach 3:1 Sieg gegen Fischeln und Freilos stehen 

wir im Viertelfinale des Kreispokals

Vor wenigen Wochen waren im Auswärtsspiel in Fischeln in der Meisterschaft noch stark unterlegen und verloren mit 4:2. Da der Gegner in diesem Spiel sehr stark aufgetreten war, kam den Fischelnern auch bei uns die Favoritenrolle zu, zumal wir mit Paul (Urlaub), Berkay (verletzt) und Patrick (gesperrt) drei jahrgangsältere Stammspieler ersetzen mussten. Beim Blick auf den Spielberichtsbogen standen sieben jahrgangsjüngere Spieler in der Anfangsformation. Aus der Not heraus, lösten wir erstmalig die Viererkette auf und agierten mit dem in diesem Spiel überragenden Robin Beckers als freien Mann hinter den Manndeckern Rouben Fabers und Kevin Latzel. Ins Tor rotierte Marcel Grabarske, der heute zeigte, dass wir mit ihm und Dustin Latzel zwei klasse Torhüter in unseren Reihen haben. Mit zahlreichen Paraden hielt er sein Tor (fast) sauber. An dem Gegentreffer war er absolut machtlos. Davor wollten wir mit einem massiven Mittelfeld verhindern, dass die Fischelner die tollen Aktionen wir im Hinspiel fahren können. 

Bereits beim Aufwärmen konnte man merken, dass die Jungs sich viel vorgenommen haben. Aggressiv ging es auch ins Spiel und man hielt sich an die Vorgaben des Trainerteams, über die Außenpositionen die Musik zu machen. Hier konnten Fabian Dömges und Tugay Zarf zeigen, welche fußballerische Klasse in ihnen steckt. Wir legten los wie die Feuerwehr und bereits nach 90 Sekunden erhielten wir von einem guten Schiedsrichter den zweiten Eckball zugesprochen. Diesen brachte Tugay gefährlich vor das Fischelner Tor, wo Lukas Reinward zur Stelle war und den Ball über die Linie drückte. Weiter ging es mit Anrather Überlegenheit, Kampf, Siegeswillen und Teamgeist. In der sechsten Spielminute ging Fabian mit vollem Tempo über die rechte Seite ab, drang in den gegnerischen Strafraum ein und konnte nur noch von hinten umgetreten werden. Den fälligen Elfmeter schoss Tugay überlegt zum 2:0 ein.  Weiter machte Anrath Musik. Um jeden Ball wurde gefightet. Eine Kopie des 2:0 dann in der 20. Spielminute. Wieder ging Fabian ab, wieder der Tritt von hinten in die Beine, erneut verwandelte Tugay sicher. Mit einem 3:0 Vorsprung ging man in die Halbzeitpause. Hier wurde gewechselt. Florian Jacobs für Kevin Latzel und Daniel Gleich für Yassin Rahioui, beide knüpften in der zweiten Halbzeit nahtlos an das gute Spiel ihrer Vorgänger an. Nach der Halbzeit merkte man jedoch den Fischelnern an, dass sie das Spiel nicht kampflos abschenken wollten. So erzielten sie nach sechs Minuten Spielzeit nach einem Eckball das 1:3 als unsere Abwehr kollektiv schlief und einen Fischelner frei zum Schuß kommen ließ. Wer dachte, dass das Spiel jetzt kippen würde, sah sich jedoch getäuscht. Zwar hatte die erste Halbzeit viel Kraft gekostet, nun stemmte sich das Team jedoch gewaltsam gegen die wütenden Fischelner Angriffe. Mit Glück, Geschick und einer Menge Teamgeist wurde der Vorsprung über die Zeit gebracht. Dieses Spiel zeigt das enorme Potential meiner jungen Mannschaft, wenn die richtige Einstellung auf den Platz gebracht wird. Ein tolles Spiel aus dem wir wieder viel gelernt haben, was es in den kommenden Wochen zu vertiefen gilt! Durch ein Freilos haben wir jetzt das Viertelfinale des Kreispokals erreicht.
02.10.2010 Bayer Uerdingen C2 – Viktoria Anrath C1  1:2

Ein verrücktes Spiel, dass wir mit 10 starken Minuten für uns entscheiden konnten, aber von Anfang an.... 
Gegen 11:30 Uhr ging ich zum Sportplatz um noch ein paar Hütchen für das anstehende Auswärtsspiel bei Bayer Uerdingen (Anstoß 15:00 Uhr) zu holen und mir das Spiel unserer C2 gegen Fischeln anzuschauen. Gegen 11:45 rief mich dann Fabian an und sagte, dass er im Internet die Anstoßzeit 13:00 Uhr gelesen habe. Geschockt sagte ich ihm, dass ich mich mal informieren werde. Tatsächlich war es so, dass unser Spiel um 2 Stunden vorverlegt worden war. Leider wurde diese Terminänderung einer anderen Mannschaft zugeordnet (was bei einer solchen Menge an Spielen in der Jugenabteilung schon mal passieren kann!!!). Gegen 12:00 Uhr starteten wir dann den Rundruf, dass alle Spieler sich so schnell wie möglich am Parkplatz einfinden, oder bitte sofort zum Uerdinger Sportplatz fahren sollten. Wir konnten dann um 12:40 Uhr mit dem Rest der Mannschaft losfahren (die Meisten fuhren direkt dorthin). Kurz nach 13:00 Uhr waren wir dann samt Trikos in Uerdingen. Der Schiedsrichter und der gegnerische Trainer sorgten dann dafür, dass wir das Spiel mit etwas Verspätung, gegen 13:30 Uhr, beginnen konnten. Vielen Dank dafür!

Nach einer sehr kurzen Aufwärmphase gingen wir also ins Spiel und legten auch gleich los wie die Feuerwehr. Bereits in der 2. Minute gingen wir durch einen schönen Schuss vom Geburstagskind Patrick in Führung. Auch danach konnten wir dem Gegner durch gutes Pressing einige Bälle abjagen und in der 9. Minute durch Tugay mit 2:0 in Führung gehen. Bis hierhin sah alles so aus, als ob wenigstens das Spiel für uns ruhig werden würde. Leider weit gefehlt! Nach dem 2:0 hörten wir mit allem auf, was uns bis hierhin ausgezeichnet hatte, kein Pressing, keine klaren Zuspiele, in alle Aktionen keine Ruhe mehr. Stattdessen nur noch weite Bälle und viel zu viel Passivität in den Zweikämpfen. Dann die 25. Minute, Patrick setzt zu einem Konter an und wird von einem Uerdinger Abwehrspieler zu Fall gebracht. Der ansonsten sehr gute Schiedsrichter, lässt allerdings weiterspielen. Beide Spieler liegen am Boden, dann ein kleines Gerangel und Patrick tritt leicht nach. Die Folge, eine Rote Karte. Patrick war im selben Moment klar, was er da gerade getan hatte, aber es ist leider passiert. Kopfhoch Patrick, dass kann jedem passieren, da dies eine Affekthandlung war und du das mit Sicherheit nicht noch mal machen wirst. So waren wir für die restlichen 45 Minuten nur noch zu Zehnt. Fabian hatte dann noch einmal die Chance zum 3:0, nach schöner Vorarbeit von Robin, scheiterte aber am guten Uerdinger Torhüter. Danach noch eine Druckphase der Gastgeber, aber mit etwas Glück gingen wir mit 2:0 in die Pause.

In der Halbzeit nahmen wir uns vor ruhiger zu spielen, um durch eigenen Ballbesitz den Gegner von unserem Tor fern zu halten.


Dies gelang uns nur teilweise. Die Uerdinger kamen immer wieder gefährlich vor unseren 16ner da war dann aber meistens auch Schluss. Dennoch konnten wir selten über längere Zeit den Ball in unseren Reihen halten. Dann wieder ein Angriff der Uerdinger, der Angreifer schoss den Ball an unserem Torhüter Dustin vorbei und alle dachten, dass dies der Anschlusstreffer für die Gastgeber sei, aber nein, er blieb in einer Pfütze vor dem Tor liegen, sodass Dustin sich noch auf den Ball werfen konnte und es weiterhin 2:0 für uns stand. Dann die 55 Minute, Uerdingen kommt erneut nach vorne, eine Flanke von der linken Seite und es steht nur noch 2:1. Leider fing danach kurzzeitig wieder das Gemecker an. Doch wer jetzt dachte, wir brechen auseinander, lag falsch! Auf einmal konnten wir durchaus gefährliche Entlastungsangriffe starten und hätten durch Manuel, Fabian oder Tugay das Spiel entscheiden können, aber alle scheiterten am Uerdinger Torwart oder an den eigenen Nerven. Auch Uerdingen hatte noch ein paar Chancen, aber am Ende konnten wir das 2:1 mit viel Kampf halten. 


Alles in allem ein glücklicher Sieg, den wir uns aber auch hart erkämpft haben! Wir konnten 3 wichtige Punkte mit nach Hause nehmen, aber müssen sicherlich noch an einigen spielerischen Elementen arbeiten. Allerdings hat diesmal die Moral über weite Strecken gestimmt.

Es spielten: 
Dustin – Kevin (25. Min. Florian J.), Paul, Daniel St., Rouben – Robin, Fabian, Daniel G.  (35. Min. Florian G.), Yassin (35. Min. Manuel/53. Min. Jörn) – Tugay, Patrick 


Tore: 0:1 Patrick (2.), 0:2 Tugay (9.), 1:2 (55.) 

2:4 Heimpleite gegen Kaldenkirchen

Saft, Kraft- und Einstellungslos, so präsentierten sich unsere Jungs im Heimspiel gegen den TSV Kaldenkirchen nach dem ersten Gegentor in der 20. Spielminute. Hatten wir bis dahin das Spiel weitestgehend im Griff, so folgten nun 15 Minuten, in denen sich die Mannschaft nicht als Team präsentierte, sondern sich in gegenseitigen Schuldzuweisungen auf dem Platz übertraf, was natürlich dazu führte, dass niemand für den anderen lief, die Verunsicherung sehr groß wurde und nichts, aber auch gar nichts mehr zusammen lief. Auf der anderen Seite nutzte der Gast konsequent unser schlechtes Spiel aus und traf mit jedem Schuß ins Tor. Natürlich ging dem 1:0 durch Kaldenkirchen ein Fehler von Paul voraus, der ohne Not als letzter Mann lässig seinen Gegenspieler umdribbeln wollte, hier jedoch scheiterte. Aber statt sich als Mannschaft dann aufzuraffen und für Paul zu kämpfen…siehe oben. Bis kurz vor der Pause führte Kaldenkirchen dann mit 3:0 ehe Paul mit einem direkt verwandelten Freistoß zum 1:3 verkürzte. 
Zur zweiten Halbzeit versuchten wir taktisch dann umzustellen. Paul rückte auf die Zehnerposition vor, Manuel als dritte Spitze ins Team. Es gelang uns jedoch weiterhin nicht den gegnerischen Neuner unter Kontrolle zu bekommen. In der 43. Minute gelang es ihm wieder sich von seinem Gegenspieler  zu lösen und mit dem 4:1 unsere gesamte Abwehr schlecht aussehen zu lassen. Immerhin konnten wir in der zweiten Halbzeit einen Ansatz von Kampfeswillen im Team erkennen. Mit unserer einigen wirklich schönen Aktion an diesem Tag erzielte Patrick Josten das 2:4. Robin Beckers hatte ihn schön angespielt und Patrick lupfte den Ball gekonnt über den gegnerischen Torhüter.

Mehr ging am heutigen Tag jedoch nicht. Bleibt zu hoffen, das die Mannschaft, die sich in den letzten Wochen so positiv im Training und Miteinander präsentierte, schnell zu ihren alten Tugenden zurück kehrt und in der nächsten Woche bei Bayer Uerdingen die richtige Antwort auf die heutige Leistung gibt.
2:4 Niederlage gegen starke Fischelner Mannschaft

Der Aufstellungszettel von Trainer Uli Jacobs sah aus wie eine technische Zeichnung, so oft waren hier im Vorfeld des Spiels gegen Vfr Fischeln Namen gestrichen und Positionen verschoben worden…

Insgesamt sechs Stammspieler (Robin Beckers, Berkay Cicek, Tugay Zarf, Robn Kubbos, Kevin Latzel und Lukas Reinwardt) fielen krank oder verletzt aus, so dass wir mit dem letzten Aufgebot zum schweren Auswärtsspiel fuhren. Mit Tarek Vardar stand uns lediglich noch ein Ersatzspieler zur Verfügung. Und Fischeln legte los, wie die Feuerwehr. Körperlich und technisch sehr stark, dazu eine enorme Laufbereitschaft und abgestimmte Laufwege. Hier galt es, mit Kampf und WiIlen gegen zu halten. Nach ca. 10 Spielminuten hatten unsere Jungs sich erstaunlich gut auf den Gegner eingestellt und trotz körperlicher Unterlegenheit kämpften wir uns immer weiter ins Spiel. Auch die Viererkette stand sehr gut, so dass Fischeln kaum zu klaren Torchancen kam. Auf der anderen Seite kamen wir mit Kontern gefährlich vor das Fischelner Tor. In der 18. Spielminuten gelang uns die Führung durch Fabian Dömges, dem im Gewühl ein Ball vor die Füße fiel, den er in die Maschen des Fischelner Tores drosch.  In der 25. Spielminute kam zum Verletzungspech auch noch das Pech auf dem Platz hinzu. Als ein Fischelner Spieler sich ein Herz nahm und aus 25 Metern abzog, wurde der Ball so unglücklich abgefälscht, dass er sich über Dustin unhaltbar in die Maschen senkte.

Kurz vor der Halbzeit, nach einer Ecke, zeigte sich unsere Abwehr dann im kollektiven Tiefschlaf. Versäumte man es zunächst, die Flanke aus der Gefahrenzone zu köpfen, so konnte sich der gegnerische Stürmer sicher sein, dass alle drei in seiner Nähe stehenden Abwehrspieler staunend zu sahen, wie er den Ball in unser Tor schoss, da sich keiner verantwortlich fühlte einzugreifen. 

In der Halbzeit versuchten wir unser Team nochmals aufzubauen. Und tatsächlich wurde nun die Räume enger gemacht und jeder versuchte so gut zu kämpfen wie es ging. Obwohl der Fischelner Sieg am Ende verdient war schlugen wir uns bei den beiden Gegentoren selbst. Beim 3:1 war es der starke  Rouben, der den Ball hätte aus der Gefahrenzone schlagen können. Durch seine Aktion irritierte er Dustin im Tor so sehr, dass dieser den harmlosen Ball fallen ließ und der gegnerische Stürmer ihn nur noch einschieben brauchte. Trotzdem bewiesen wir eine tolle Moral und kamen nochmals auf. Durch die Einwechslung von Manuel, der in der ersten Halbzeit verletzungsbedingt raus musste und eine taktische Umstellung kamen wir auf ein Man wieder auf. Einen tollen Fernschuss von Paul konnte der gegnerische Keeper mit einer Glanzparade aus dem Winkel kratzen. Bei einem weiteren Angriff traf Manuel die Latte, im Nachschuss war es Patrick Josten, der den Ball zum 2:3 einschoss. Hoffnung kam auf! Weiter erspielten wir uns Chancen, machten aber auch die Abwehr auf, so dass ein offener Schlagabtausch entstand. Leider halfen wir dann auch am vierten Tor der Fischelner tatkräftig mit. Der ansonsten in allen Spielen bisher starke Dustin bediente mit einem verunglückten Abschlag einen Fischelner Stürmer, der sich kurz vor Schluss des Spiels mit dem 4:2 bedankte. 

Unter dem Strich eine kämpferisch starkes Spiel unserer „Rumpf“-Mannschaft gegen ein  Fischelner Team, das in dieser Form mit Sicherheit eine gute Rolle in der Leistungsklasse spielen wird und nach zwei Spieltagen schon die Tabelle anführt. Uns bleibt an diese Leistung in der nächsten Woche gegen Kaldenkirchen anzuknüpfen und hierbei zu hoffen, dass sich unser Lazarett wieder lichtet…

Meisterschaft

1 : 0 Sieg im Lokalderby gegen den Vfl Willich

Fabian Dömges entscheidet schwaches Spiel

Meisterschaft: 11.09.2010; Viktoria Anrath C1 – DJK Vfl Willich C1 1:0 (0:0)

So unterschiedlich können Fußballspiele sein. Hatten wir in der letzten Woche noch eine Galavorstellung im Pokal abgeliefert, so war unsere Leistung im ersten Meisterschaftsspiel gegen den Lokalrivalen aus Willich unterirdisch. Laufbereitschaft, Kampfgeist, Teamspirit - fast Null. Das am Ende ein 1:0 Sieg für unsere Jungs heraus sprang, war das Ergebnis einer schönen Einzelleistung von Paul (einem der wenigen Spieler die Normalform erreichten) und Fabian, der den langen Ball von Paul perfekt mitnahm und in der 62. Spielminute zum 1:0 Endstand in die Maschen den Willicher Tores schoss. 

Vieles blieb Stückwerk, nachdem wir in den ersten 15. Minuten souverän und durchaus selbstbewusst aufgetreten waren. Einige schöne Aktionen von unserer Seite, so eine Flanke von der linken Seite von Yassin, an der Fabian nur knapp vorbei segelte - das war es dann aber auch. Vollkommen unverständlich stellten wir das Fußballspielen ein und überließen den Willichern das Mittelfeld. Fast alle unserer Leistungsträger tauchten ab. 

Lange Bälle in die Spitze die nicht ankamen, Versuche mit der Hacke zu spielen, Eckstöße die nicht von dem Spieler ausgeführt wurden, mit dem sie unter der Woche trainiert wurden und eine negative Körpersprache der Akteure. Was war los auf der Donkkampfbahn?

Lediglich der unermüdlich kämpfende Robin Beckers und im weiteren Spielverlauf Daniel Steinmetz in der Innenverteidigung, kamen neben Paul auf eine nahezu  normale Form. 

Mit den Wechseln in der zweiten Halbzeit, Daniel Gleich und Florian Gradinger kamen ins Spiel, kam wieder mehr Druck auf. Beide Spieler des jüngeren Jahrgangs zeigten sich sehr positiv und trugen maßgeblich dazu bei, dass unser Spiel nun besser wurde. 

Unter dem Strich zählen heute sicherlich die Punkte, die  eingefahren wurden. In der nächsten Woche muss jedoch eine Leistungssteigerung der gesamten Truppe her, um aus Fischeln mindestens einen Punkt einzufahren.

C1 schlägt im Kreispokal Niederrheinligist TSV Bockum mit 2:1 und zieht in die 2. Runde ein

Patrick Josten und Yassin Rahoui  erzielen die Treffer zu einem verdienten Sieg

Kreispokal: 04.09.2010; Viktoria Anrath C1 – TSV Bockum C1 2:1 (1:0)

Es war nicht für schwache Nerven, was unsere Zuschauer auf der Donkkampfbahn  am 04.09.2010, ab 15:30 Uhr  beim Spiel unserer C1 (Kreisleistungsklasse) gegen TSV Bockum (Niederrheinliga) zu sehen bekamen. Am Ende entschieden Kampf, Leidenschaft, eine gute Spielanlage und die besseren Nerven ein tolles Spiel zweier Mannschaften auf Augenhöhe. Von einem Klassenunterschied war in den 75 Spielminuten (5 Minuten Nachspielzeit)  nichts zu sehen. Von Anfang an gingen unsere Jungs mit einer tollen Motivation ins Spiel und nach zwei Minuten scheiterte der überragende Patrick Josten am Innenpfosten des gegnerischen Tors. Es sollte nicht das einzige Duell mit dem starken Bockumer Keeper bleiben, dass Patrick an diesem Tag auszufechten hatte. Taktisch gut eingestellt und diszipliniert spielend, beherrschten wir die ersten 20 Minuten des Spiels und erarbeiteten uns zahlreiche Torchancen, die jedoch zunächst vergeben wurden. Als Bockum dann stark aufkam zeigte Dustin im Tor tolle Paraden und hielt uns im Spiel. In der 32. Minute war es wiederum Patrick Josten, der zuvor schon mehrfach  am TSV Torhüter gescheitert war, der die Viktoria in Führung brachte. 

Mit dem 1:0 gingen wir in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit überließen wir zunächst den Bockumern das Mittelfeld, standen jedoch in der Abwehr sehr gut. Somit gab es kaum zählbare Torchancen für den Gast. Auf der anderen Seite blitzte immer wieder Torgefahr bei unseren Kontern auf. Als ein Großteil der Besucher bereits mit einem Anrather Sieg rechnete, schlug Bockum in der Schlussminute der regulären Spielzeit zu. Nach einem Einwurf von der rechten Seite schlief unsere Abwehr kollektiv und der gegnerische Stürmer drückte den Ball über die Linie. Als nunmehr alle Besucher mit einer Verlängerung rechnete überschlugen sich die Ereignisse. Chancen im Minutentakt erarbeiteten sich unsere Jungs, die auf Grund des Ausgleichs überhaupt nicht geschockt wirkten. Als wiederum Patrick Josten in der 71. Minute davon zog, konnte der TSV Torhüter seinen Torschuss nur durch ein Handspiel außerhalb des 16 Meterraumes abwehren. Logische Konsequenz die rote Karte für den bis dahin guten Keeper. Doch es ging weiter in der Nachspielzeit. Chancen im 30 Sekunden Takt für die Viktoria. Kevin Latzel, Fabian Dömges und Patrick Josten schafften es nicht, den Ball im gegnerischen Gehäuse unter zu bringen. Dies blieb schließlich Yassin Rahoui überlassen, der in der vierten Minute der Nachspielzeit den Torhüter ausspielte den Ball überlegen zum Sieg der Viktoria einschob. Groß war nun der Jubel der Spieler und Fans. 

Fazit: 

Unter dem Strich ein verdienter Sieg unserer Jungs. Mit Kampf, Leidenschaft und einer guten taktischen Ausrichtung schlugen   wir  im Pokal einen  klassenhöheren Gegner, was wir aber angesichts der frühen Phase in der Saison nicht überbewerten wollen. Einige unsere Spieler haben insbesondere im Fitnessbereich noch ein enormes Steigerungspotential, da sie erst am Ende der letzten Ferienwoche aus dem Urlaub kamen. Insgesamt verfügen wir jedoch über eine tolle Truppe, was sich schon in der Vorbereitung abgezeichnet hat. Jetzt gilt es, am kommenden Wochenende gegen den Ortsrivalen DJK Vfl Willich genauso gut in die Meisterschaft zu starten…

Saisonvorbereitung:

Licht und Schatten bei zwei Siegen und einer Niederlage

Im ersten Vorbereitungsspiel der C1 nach der Sommerpause kamen wir in einem fairen Spiel zu einem letztendlich glücklichen 4:3 Sieg gegen die Mannschaft des SV Wersten 04 Düsseldorf. Der ambitionierte Gegner hat als Zielsetzung ein Platz unter den ersten fünf der Düsseldorfer Leistungsklasse ausgegeben. Gegen die Mannschaft aus der Landeshauptstadt, mussten wir Urlaubsbedingt noch auf mehrere Leistungsträger verzichten. Trotzdem gelang uns nach ansehnlichen 15 Spielminuten der Treffer zur 1:0 Führung durch Paul Zuber. Seltsamer Weise verloren wir danach den Faden und überließen dem Gegner das Mittelfeld. Hier konnten wir uns bei Dustin im Tor und dem Pfosten bedanken, dass wir nicht höher in Rückstand gerieten. Kurz vor der Halbzeit zogen die Werstener Jungs durch einen Doppelschlag in der 42. und 45. Minute mit 2:1 in Führung. Auch die zweite Halbzeit begann holprig. Der Gegner nutzte dies zur 3:1 Führung und einem weiteren Lattentreffer. Zudem musste Paul Zuber verletzt vom Platz. Wer jetzt dachte, dass wir aufstecken würden, wurde jedoch eines besseren belehrt. Trotz eines bisher harten Vorbereitungsprogramms kamen wir ins Spiel zurück und beherrschten plötzlich den Gegner. Der unermüdlich rennende Manuel Zander, Fabian Dömges und Lukas Reinwardt erzielten unsere Tore zu einem etwas glücklichen 4:3 Sieg.

Gegen den ASV Süchteln mussten auch noch viele Stammkräfte ersetzt werden. In einem sehr schwachen Spiel von unserer Seite zog der ASV in der ersten Halbzeit auf 3:0 davon. Patrick Josten erzielte in Halbzeit zwei zwar zwei Toren, da Süchteln abermals drei Treffer erzielte, gingen wir mit einer in dieser Höhe verdienten Packung nach Hause.

Schließlich stand noch das Spiel gegen die C2 des SV Lürrip an. Hier gewannen wir zwar mit 7:1 aber man merkte der Mannschaft an, dass sie sich noch lange nicht gefunden hat und dass zahlreiche Akteure gerade erst ins Training eingestiegen sind. Mangelnde Abstimmung und Laufbereitschaft zogen sich trotz des hohen Sieges durch das Spiel, dazu viele technische Fehler. 
Die Treffer erzielten: Fabian Dömges (2), Yassin Rahoui (2), Kevin Latzel (2) und Patrick Josten.

